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„Tamkin mit 
den grünen 

Haaren“
Umgehen mit schwierigen 

Situationen

Für Kinder kann es sehr belastend sein, 
wenn sie anders sind als die übrigen. Häu-
fig ist das Anderssein der Grund, weshalb 
sie ausgeschlossen werden. Es gibt Kinder, 
die dann sehr unter Einsamkeit leiden und 
sich minderwertig vorkommen. Sie emp-
finden Angst, Traurigkeit, Zorn, ohne diese 
Gefühle angemessen ausdrücken zu kön-
nen. Häufig spielen Erwachsene die Gefüh-
le des Ausgeschlossenseins herunter: „Das 
ist halb so schlimm, das geht vorbei.“- 
„Nimm es nicht so schwer!“ Diese Worte 
stellen keinen Trost dar. In solchen Situati-
onen braucht das Kind jemandem, der ihm 
zuhört und ihm das Recht zubilligt, dass 
es unter den Beziehungsschwierigkeiten  
sehr leidet. Es ist wichtig, dass sich das 
Kind ernst- und angenommen fühlt. 

Unterrichtsmaterial für
VolksschullehrerInnen

Die vorliegende Unterrichtseinheit eignet 
sich gut, um die eigene Problemlösefä-
higkeit zu trainieren. Diese gilt, neben der 
Fähigkeit Beziehungen aufzubauen und 
zu pflegen und eigene Bedürfnisse arti-
kulieren zu können, zu jenen Lebenskom-
petenzen, die Kinder u.a. davor schützen 
können, süchtiges Verhalten als Ausweich-
strategie zu entwickeln.
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Unterrichtsvorschlag

„Tamkin mit den grünen Haaren“

Ziele
Die Kinder sollen
•	 	die Gefühle, die jemand hat, wenn er sich ausge-

stoßen fühlt, nachempfinden;
•	 	nach Möglichkeiten suchen, wie sie mit denen, die 

anders sind, konstruktiv umgehen oder was sie tun 
können, wenn sie sich selbst als anders als die an-
deren empfinden;

•	 	erkennen, dass Andersartigkeit ein Ausdruck der 
bunten Vielfalt unter uns Menschen ist und aus ihr 
eine persönliche Stärke entwickelt werden kann.

Einstieg
•	 	Den Kindern die Tamkin-Geschichte erzählen;
•	 	dazu ev. die Seiten des Tamkin-Buches vergrößert 

auf Folien  zeigen;
•	 	die Kinder ein gutes Ende der Geschichte finden 

lassen: „Was könnte Tamkin wieder glücklich ma-
chen?“

Aktivität
•	 	Mit den Kindern das Tamkin-Buch basteln (Anlei-

tung s. Einlageblatt). Die Kinder illustrieren dazu 
ein „gutes Ende“: „Was könnte Tamkin wieder 
glücklich machen?“

•	 	Je nach Zeitrahmen könnten die Kinder ihre Ge-
schichte nach der eigenen Illustration zu Ende er-
zählen.

Klassengespräch
•	 „Die Geschichte von Tamkin ist erfunden. Aber ken-

nen wir vielleicht ähnliche Situationen? Seid ihr 
schon einmal jemandem begegnet, der - wie Tam-
kin - anders ist? Oder habt ihr euch selbst einmal 
ausgeschlossen gefühlt, weil etwas an euch anders 
ist? Was habt ihr gesagt? Was habt ihr getan? Was 
hat euch geholfen?“

•	 	„Was empfindet Tamkin, wenn andere sich über ihn 
lustig machen? Habt ihr euch auch schon einmal so 
gefühlt? Wie können wir damit umgehen, wenn je-
mand durch etwas auffällt? Wie können wir damit 
umgehen, wenn wir durch etwas auffallen?“

•	 	„Können Tamkins Haare auch etwas Gutes haben?“ 
Herausarbeiten, dass Tamkins Besonderheit zu 
einer Stärke werden kann: Mit den Kindern inte-
ressante oder lustige Begebenheiten überlegen, 
die Tamkin wegen seiner grünen Haare passieren 
könnten (Klasse, Schulweg, Spielplatz, Straße, ...)

Abschluss
•	 	Kleingruppen bilden; Kinder finden jeweils eine Ge-

meinsamkeit und einen Unterschied zwischen sich 
und den anderen Kindern heraus. Diese werden im 
Kreis pantomimisch dargestellt - die anderen raten;

•	 	Herausstellen, dass man mit jedem Menschen et-
was gemeinsam hat, es aber auch immer Unter-
schiede gibt; jeder ist etwas Besonderes. Anders 
sein ist ok! Unterschiede bereichern uns, oftmals 
gerade die Andersartigkeit eines Menschen! Diese 
Vielfalt macht unser Leben bunt - wie Tamkins grü-
ne Haare oder die verschiedenen Farben im Lied 
vom Anderssein.

„Tamkin mit den grünen Haaren“ ist einer von 42 Un-
terrichtsvorschlägen aus der Materialienmappe „Ei-
genständig werden“, die das gleichnamige Programm 
der Eigenständig werden Privatstiftung für die Volks-
schule ergänzt. Nähere Infos dazu auf Seite 4!
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GEMEINSAM STARK WERDEN in Tirol:
Das Präventionsprogramm wird in Tirol von kontakt+co 
begleitet, Schulungen und ergänzende Workshops 
werden über die PHT angeboten.

Die aktuellen Termine entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage www.kontaktco.at.

Falls Sie sich persönlich informieren möchten: 
Mag.a Martina Mayr / Projektkoordinatorin für Tirol: 
0512/585730-13, martina.mayr@kontaktco.at

„GEMEINSAM STARK WERDEN“

Das Präventionsprogramm:
Das Ziel ist die Stärkung jener Lebenskompetenzen, 
die eine Voraussetzung für ein gesundes, selbstbe-
stimmtes und erfülltes Leben sind. 

Das universelle Präventionsprogramm baut auf dem 
Vorgängerprogramm „Eigenständig werden“ auf und 
orientiert sich am Lebenskompetenzansatz der Welt-
gesundheitsorganisation (WHO). Es leistet einen Bei-
trag zur Sucht-, Gewalt- und Suizidprävention sowie 
zur Prävention psychischer Störungen. 

„Gemeinsam stark werden“ bietet eine Vielzahl von 
erlebnisorientierten Methoden zur Persönlichkeitsför-
derung: Kennenlernspiele, Achtsamkeits- und Wahr-
nehmungsübungen, Reflexionsübungen, Kreatives 
Gestalten, Vertrauens- und Gemeinschaftsübungen, 
Redekreis, Ich-Buch, Ratespiele, Entspannungsübun-
gen, Wahrnehmungsspiele, Handpuppenübungen, Be-
wegungsspiele, Lieder und Rhythmusübungen, Rollen-
spiele usw.

„Gemeinsam stark werden“ enthält 46 Lehreinhei-
ten mit über 200 Übungen zur Förderung personaler 
und sozialer Kompetenzen, wie beispielsweise: 

•	 Selbstwahrnehmung und Einfühlungsvermögen
•	 Entspannungs- und Genussfähigkeit,  

Selbstfürsorge
•	 Umgang mit Stress und herausfordernden  

Emotionen
•	 Entscheidungs- und Problemlösefähigkeit
•	 Kreatives und kritisches Denken
•	 Kommunikations- und Beziehungsfähigkeit
•	 Umgang mit Differenzen
•	 Bereitschaft zur Verantwortungsübernahme 

Von der Unterstützung und Förderung in diesen Be-
reichen profitiert nicht nur das einzelne Kind, sondern 
auch die Klasse als Ganzes. So trägt die Umsetzung des 
Programms auch zu einer Verbesserung des Klassen-
klimas bei. 
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